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Älter ist jünger als alt..?
Gedanken über das Leben und Sterben

Zu meinem 76. Geburtstag (2013) habe 
ich mir ein neues Fahrrad gekauft, für 
1000 Euro. Es war nicht billig – aber es 
war es mir wert. Wer mich kennt, der 
weiß, dass ich überwiegend mit dem 
Fahrrad unterwegs bin. Es bringt mich 
an viele Orte zu denen ich kommen 
will, in die Stadt und auch zum Fried-
hof. Inzwischen bin ich über 80 und 
merke, dass Bewegung im Alter ganz 
wichtig ist. Bewegung brauch‘ ich auch 
für die Gartenarbeit. Mein Garten ist 
ca. 1500 qm groß und ich muss mich 
ganz schön anstrengen, dass ich ihn in 
„Schuss“ halte.
Wenn ich nach einem langen Arbeits-
tag noch draußen sitze und ein Bier-
chen trinke, geht mir das Sprichwort 
durch den Kopf „Hopfen und Malz - 
Gott erhalt´s.“
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Damit es mir im Alter nicht langweilig 
wird, habe ich ein fabrikneues Klavier 
in ein altes Gehäuse einbauen lassen. 
Mit Klavierstunden kann ich zumindest 
„Hänschen klein“ und auch kleine klas-
sische Stückchen spielen.
Auch über mein Ende ist mir nicht 
bang. Ein Traum gibt mir Hoffnung 
auf ein Wiedersehen: Mein Mann steht 
oben an der Treppe und streckt mir 
seine Hand entgegen...

Grete Schwarz 

Frau Schwarz ist immer bei unserem 
Seniorinnen Nachmittag „Fröhlich und 
frohgemut“ dabei. Und wir beschäfti-
gen uns immer wieder mit der Frage, 
wie Altsein gelingen kann.
Unser Motto dabei ist: „Älter ist jünger 
als Alt…?“

Jahreslosung 2018

Gott spricht: Ich will dem Durstigen 
geben von der Quelle des leben-
digen Wassers umsonst. 

Offenbarung 21,6

Spenden

Am Martinstag kamen viele Eltern 
mit ihren Kindern und herrlichen 
Laternen zu den Gottesdiensten un-
serer Kitas. Die Martinsgeschichte 
spontan witzig umgesetzt in die Ge-
genwart – das schafften vier Väter 
durch ihr Martinsspiel. 
Die Eltern reagierten auf die Bitte 
doch wirklich konkret zu teilen – mit 
den Opfern der Hurricans. So kamen 
über 100 Euro zusammen! 
Herzlichen Dank an alle Eltern!

Viele Gemeindeglieder haben per 
Überweisungsschein im Mogru für 
unsere Orgel gespendet. Auch dafür 
herzlichen Dank. Für das Finanzamt 
gilt übrigens der Kontoauszug als 
Spendenquittung, jedenfalls für ei-
nen Betrag bis 100 Euro und für alle 
Beträge darüber stellt das Pfarramt 
sowieso eine Spendenquittung aus.

Fair Trade Dekanat Fürth         

Haben Sie keine Vorsätze gefasst für 
2018, weil sie diese eh nicht halten? 
Dann habe ich eine Idee für Sie! Vorsatz 
für 2018: nachdem Fürth eine Fair Trade 
Dekanatsstadt ist, könnten Sie doch 
ab und an mal in den Weltladen in der 
Gustavstr. gehen und ihre Geschenke, 
ihren Kaffee, ihre Schokolade, ihr Hefte, 
Kekse, Schals, Tücher oder oder oder ... 
dort kaufen. So lässt sich Gutes tun und 
die Vorsätze halten!

Kein Monatsgruß im 
Briefkasten?

Dann liegt es daran, dass es für Ihre 
Straße niemand mehr gibt, der oder 
die den Monatsgruß austrägt. Zur Zeit 
sind frei:
Schwabacherstraße 250 -291 u. John-
F.-Kennedy-Straße 2
Kellermannstraße

Bei Interesse bitte im Pfarramt oder bei 
Pfarrerin Heider melden.
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adressen
Pfarrerin Sabine Heider
Tel. 710 27 94
Mobil 0174/3513985
Pfarrer Rudolf Koch
Tel. 97 79 77 16
Fax 97 79 77 18

Pfarramt
Mo 9-12 Uhr und Mi 15-17.30 Uhr  
Sekretärin Heike Reim,  
Tel. 997 89 81, Fax 997 89 82
pfarramt.maria-magdalena.fue@elkb.de
www.maria-magdalena-fuerth.de

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes
Elisabeth Bauer, Tel. 74 61 04 
sissi-mark.bauer@t-online.de
Stell. Vertrauensmann des KV
Harald Wagner

Ehrenamtliche Trauerbegleiterin
Adele Martini
Tel. 71 71 38
ad-martini@t-online.de

Vermietungen im ÖZ
Frau Berwanger 
Tel. 971 35 87
Ev.-Luth. Kirche Maria-Magdalena
Liesl-Kießling-Str. 65
Bankverbindung Kirchengemeinde 
Sparkasse Fürth BIC: BYLADEM1SFU
IBAN: DE17 7625 0000 0009 1704 08

Evang. Kindertagesstätte u. Krippe
Gerhart-Hauptmann-Str. 21 
Leitung: Ingrid Erdmann, 
Tel. 71 85 00
kiga.maria-magdalena.fue@elkb.de

Evang. Kinderkrippe 
Dr.-Meyer-Spreckels-Str. 80
Leitung: Aliz Rebentisch, 
Tel. 971 24 04
kita.krippe.maria-magdalena.fue@elkb.de

Homepage Maria-Magdalena
Claudia Maierl; Rainer Karnbaum
homepage@maria-magdalena-fuerth.de 

Fotos: Privat

Kirchenvorstandswahl 

2018 ist Kirchenvorstandswahl!
Sie haben Interesse an Ihrer Gemein-
de und auch den Mut, Verantwortung 
zu übernehmen. Und Sie haben die 
Zeit elfmal im Jahr einen Abend und 
einmal ein kurzes Wochenende für die 
Gemeinde zu geben. Dann sind Sie der 
ideale Kandidat/die ideale Kandidatin 
für den Kirchenvorstand! 

Viele Mitglieder des KV engagieren sich 
auch an anderen Orten: als Mesner, 
beim Kirchenkaffee, als Besuchsdienst 
bei Geburtstagen usw.
Es gilt, sich einmal im Monat zur Sitzung 
zu treffen und die Beschlüsse für die Fi-
nanzen, Gebäude, Kitas, Gottesdienste, 
und die theologische Richtung der Ge-
meinde zu fassen, sowie Gemeindeauf-
baustrukturen zu planen. Daneben gibt 

es Beauftragungen, für die man sich frei-
willig melden kann: Finanzausschuss, 
Personalausschuss, Bauausschuss usw... 

Der Kirchenvorstand ist gemeindelei-
tendes Gremium und trägt damit alle 
Verantwortung für die Entscheidungen 
in der Gemeinde. Eine Wahlperiode gilt 
für 6 Jahre. Wer vorher ausscheidet, 
wird von jemandem ersetzt, der bisher 
beisitzendes KV–Mitglied, also ohne 
Stimmberechtigung, war. Denn auch 
wer nicht als KV direkt gewählt wird, 
aber sich auf die Liste hat setzen lassen, 
wird mit zu den Sitzungen eingeladen. 
Je mehr Augen, Ohren und Köpfe se-
hen, hören und mitdenken, desto bes-
ser für die Gemeinde.
KV Sitzungen sind öffentlich und wenn 
Sie Interesse haben, dann kommen Sie 
doch einmal dazu und schauen sich an, 
wie das läuft. 

Jugendausschuss

Aus Kindern werden Leute – und aus 
unseren Konfis sind nun engagierte, 
junge Menschen geworden, die et-
was von und für Ihre Gemeinde wol-
len. Wir haben einen Jugendausschuss 
und eine Jugendbeauftragte aus dem 
Kirchenvorstand.

Am 7.11. gab es die erste Sitzung, be-
gleitet vom Dekanatsjugendreferenten 
Am Ende stand schon der nächste Si-
tungstermin fest - dann ohne Pfarrerin, 
dass die Jugendlichen frei planen kön-
nen und auch lernen, wie es denn geht: 
Anträge im KV einreichen, das Budget 
erhöhen oder ein Pokerturnier im ÖZ 
organisieren.
Schön wäre es, wenn eine/r der Ju-
gendlichen sich bereit erklärt, für den 
KV zu kandidieren. Generationsüber-
greifende Gemeinde – dann auch im 
Kirchenvorstand. 

Krippenspiel Heilig Abend

Ab dem 1. Advent wurde fleißig fürs 
Krippenspiel geprobt. Ich hab mich 
sehr gefreut, dass Kinder und Jugendli-
che bereit sind mitzuspielen und neben 
Schule und Hobby noch Zeit für die 
Proben finden.
Deswegen ein großes Dankeschön an 
alle die mitgespielt haben und an alle,  
die mit der Technik, beim Bühnenauf-
bau und bei den Kostüme geholfen 
haben! 

Sissi Bauer (KV)
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Sponsoren des 
Monatsgruß

Vielen Dank den Sponsoren des 
Monatsgrußes.
  
Sponsoren helfen uns den Monats-
gruß zu finanzieren, wir helfen den 
Sponsoren, in dem wir bei Ihnen 
einkaufen.

Helmut Kreller – Erlangen/Nürnberg
...bevor die Sorgen überhand nehmen:   
Supervision (DGSv) und Psychologische 
Beratung
Tel. 0151 50450402 – Tel. 09131 9707032

Metzgerei Anton Fenk
großer Parkplatz vor der Tür ( Norma) 
Tel. 0911 7849965
Fronmüllerstr. 78

KiSS des TV Fürth 1860 e.V.
Spiel, Spaß, Sport für Kids v. 4-12 J.
Info unter: www.tv-fuerth-1860.de
E-Mail: KiSS@tv-fuerth-1860.de

TM Montage und Wohnraumgestaltung
Parkett-, Laminat- und Vinylböden 
sowie Innenausbau
www.tobiasmielke.de, Tel. 0177 275850

Und Sie? 

Sie sind mit Ihrem Geschäft oder 
Unternehmen noch nicht Sponsor des 
Monatsgrußes?

Neu: Fortbildungskurs 
für den seelsorgerlichen 
Besuchsdienst

„Herzlichen Dank für Ihren Besuch! 
Das hat mir jetzt gut getan. Ich hätte 
nie gedacht, dass es so etwas im Kran-
kenhaus gibt. Ich habe über Dinge 
gesprochen, über die ich sonst noch 
nie gesprochen habe.“ Worte einer Pa-
tientin an Frau Rebhan vom Besuchs-
dienst. Sie findet, dass die Seele im 
Krankenhaus meist zu kurz kommt. Das 
ökumenische Seelsorgeteam des Klini-
kums bietet in Kooperation mit Pfarrer 
Rudolf Koch, Referent für Altersfragen, 
eine Fortbildung an für alle, die sich für 
den seelsorgerlichen Besuchsdienst 
interessieren. Inhalt sind Grundlagen 
der seelsorgerlichen Gesprächsfüh-
rung, Spiritualität und die Frage nach 
Bedürfnissen und Nöten, Hoffnungen 
und Ressourcen in Krankheit. Außer-
dem Thema: „Existenzielle Krisen“ und 
die Frage „Wie können wir Leid bewäl-
tigen?“. Zur Orientierung findet ein In-
formationsabend am Donnerstag, den 
18. Januar 2018 um 18 Uhr in der Kapel-
le des Klinikums Fürth statt. Die sieben 
wöchentlichen Fortbildungsabende 
beginnen am 22. Februar und enden 
am 19. März, immer donnerstags von 
18 bis 20 Uhr. Kontakt-Informationen 
unter http://www.fuerth-evangelisch.
de/rat-hilfe/seelsorge/

Karin Wildt, Klinikseelsorgerin

Ende des Lutherjahres – 
ein neues Jahr

Viele unterschiedlichste Aktionen gab 
es im Jahr 2017 zum 500. Reformati-
onstag am 31.10. Gottesdienste mit 
herrlich vollen Kirchen, tragender Ge-
sang und viele Gebete zur Ökumene, 
Erinnerung an Luther und Katharina 
und Melanchthon, Lutherlieder und 
Lutherbier - Fast schon zu viel. In Ulm 
bekamen die BesucherInnen des Got-
tesdienstes ein farbiges großes Blatt.

Im Anschluss an den Gottesdienst stell-
ten sie im Freien die Lutherrose. Das 

sah toll aus. Unserer Lutherrose im 
Stadtpark ist inzwischen verblüht. Das 
große Lutherjahr ist vorbei. Nun kann 
es wieder normal weitergehen mit 
ökumenischen und lutherischen Got-
tesdiensten, mit gemeinsamem Feiern 
und gemeinsamem Nachdenken, was 
es mit dem christlichen Glauben auf 
sich hat und wo der Weg der Gemein-
den Jesu Christi hinführt und hinführen 
kann. Die Zeit der Zankereien ist vorbei 
– Gott sei Dank!

Das neue Mogru-Team

Seit Dezember sitzen wir abwechselnd 
am Adobe Indesign und gestalten den 
Monatsgruß. Da werden Texte und Bil-
der eingefügt, verschwinden irgendwo 
und tauchen wieder auf. Und wenn 
man nicht den richtigen Cursor hat, 
geht gar nichts. Es macht viel Arbeit 
und viel Spaß. Wie schön, dass Frau 
Jochum, Frau Schulz und Frau Piskorz 
sich bereit erklärt haben, das Layout 
des Monatsgrußes zu übernehmen. 

Wenn es doch noch kleine Fehler gibt, 
dann liegt das daran, dass wir noch im 
Lernprozess sind. Pfrin. Heider liefert 
Texte und Bilder. Da dürfen gerne noch 
mehr Menschen mitmachen, etwas 
schreiben oder Bilder schicken: pfarr-
amt.maria-magdalena.fuerth@elkb.de
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Kasualien

Verstorben ist und christlich bestattet 
wurde: Hans Gunnesch, 87 J., Babette 
Walter, 99 J., Barbara Müller geb. Holl-
weck, 86 J.

Getauft wurden:
Simon Ertel, Vito und Luca Wörnlein

Gottesdienste / Andacht

Montag, 01. Januar
17 Uhr: Neujahrsgottesdienst in St. 
Paul  

Sonntag, 07. Januar
10 Uhr: Predigtgottesdienst mit 
Abendmahl  
S. Heider  

Sonntag, 14. Januar 
10 Uhr: Predigtgottesdienst  
R. Koch

Sonntag, 21. Januar 
10 Uhr: Predigtgottesdienst  
E. Ernst

Sonntag, 28. Januar 
10 Uhr: Predigtgottesdienst
11.15 Uhr: Krabbelgottesdienst
S. Heider 
18.30 Uhr: Taizé-Andacht

Sonntag, 04. Februar
10 Uhr: Predigtgottesdienst mit 
Abendmahl
R. Koch

Gottesdienste in den Heimen
Dienstag, 09. Januar
15.30 Uhr im Phönix
16.30 Uhr im Bayernstift

Gottesdienste: St. Paul und St. Heinrich
Sonntags um 10 Uhr
Kindergottesdienste in St. Paul
Sonntag, 28. Januar
Inga Schmudlach

Vorschau Termine für 2018

Freitag, 02. März
Ökumenischer Weltgebetstag aus 
Surinam in Maria Magdalena

Samstag, 03. Juni
Familien-Gemeindefest zugunsten der 
neuen Orgel mit Familienprogramm 
im ÖZ: Von Weißwurstfrühstück zu 
Walzertanztee, von Kinderprogramm 
zum Kinoabend draußen, von Brat-
wurst zu Birnentorte...

Gemeindegruppen

Frauentreff 19.00 Uhr
15. Januar Geburtstagsfeier
29. Januar Spieleabend
Hella Slabinak, Tel. 0911/7102944

Eltern-Kind-Gruppe
Mittwoch von 15.30 - 17 Uhr
Für Kinder ab 3 Jahre
Birgit Schmitt, Tel. 0911/9327808 

Montags-Club
Montag von 18 - 19.30 Uhr 
für Menschen mit und ohne 
Behinderung 
Sibylle Wolter

Fröhlich und Frohgemut 
Seniorennachmittag
Dienstag 09. Januar von 15 - 17 Uhr 
im ÖZ bei Kaffee und Kuchen 
„Und jedem Anfang liegt ein Zauber 
inne...“ - Von den Anfängen in un-
serem Leben

Stadtteiltreff
entfällt im Januar
Chr. u. E. Ernst; 
Tel. 0911/7102605

Kasualien - Gottesdienste - Veranstaltungen - Gemeindegruppen

Lobpreis im ÖZ 
Samstag von 15 – 18 Uhr
Pastor Augustin Bosson, 
Tel. 0911/2024657 
Bethanien Gebets Center

Gemeindechor
Dienstag ab 19.30 Uhr
Ulrike Cran, Tel. 09132/1248

Trommelgruppe drumundran
1. Montag im Monat um 20 Uhr
Lucia Marquard, Tel. 0911/6001937

Kontemplation - Gebet der Stille
Sonntag von 19 - 20 Uhr, Kirche
Marianne Meschendörfer,  
Tel. 0911/8014853

Kirchenvorstandssitzung
Mittwoch, 19. Januar um 19.30 Uhr  
Öffentliche Sitzung im ÖZ - Jugendraum

Änderungen der Termine vorbehalten!  
Bitte informieren Sie sich über die Aushän-
ge oder im Internet (http://www.maria-
magdalena-fuerth.de/)

Redaktionsschluss für die Ausgabe 
Februar ist der 31. Dezember
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Auflage: 1200 Stück


